
Verhalten bei Alarm von Rauchmeldern 
Bei Alarm des Rauchmelders in der eigenen Wohnung: 
• Stellen Sie sofort den Grund des Alarms fest 

• Bei vorhandenem Rauch schließen Sie die Tür zum Brandraum 

• Melden Sie den Brand sofort über Telefon 112 der Feuerwehr 

• Verlassen Sie mit allen Personen die Wohnung 

Nehmen Sie nach Möglichkeit Ihren Wohnungsschlüssel mit,  

um der Feuerwehr das Eindringen in die Wohnung zu erleichtern. 

• Ist ein Verlassen nicht mehr möglich, machen Sie sich am offenen Fenster 
bemerkbar 

• Scheuen Sie sich nicht, notfalls laut um Hilfe zu rufen 

• Bei Rauch bewegen Sie sich kriechend am Boden fort  

 

Bei Alarm des Rauchwarnmelders im Treppenhaus: 
• Stellen Sie sofort den Grund des Alarms fest 

• Ist Rauch im Treppenhaus, gehen Sie zurück in Ihre Wohnung  

   und schließen die Tür 

In Ihrer Wohnung sind Sie bei geschlossener Tür sicher, bis Hilfe kommt. 

• Rufen Sie unverzüglich die Feuerwehr, Telefon 112 

• Gehen Sie niemals durch einen verrauchten Treppenraum 

 

Bei Alarm des Rauchmelders in einer Nachbarwohnung: 
• Stellen Sie fest, ob die Nachbarn anwesend sind 

Öffnen die Nachbarn nicht, begeben Sie sich zurück in Ihre Wohnung und schließen 
Ihre Tür 

• Rufen Sie unverzüglich die Feuerwehr, Telefon 112 (der Einsatz ist kostenlos) 



Fehlalarm: 
Ein Fehlalarm liegt dann vor, wenn ein Rauchmelder ohne erkennbaren äußeren 
Grund ein Alarmsignal gibt. Durch Staub oder kleine Insekten kann es vorkommen, 
dass ein Rauchmelder Alarm auslöst. 

Der Fehlalarm lässt sich bei den Rauchmeldern im SBV direkt über eine Stopp-Taste 
am Gerät deaktivieren. Ein Herausnehmen der Batterie ist nicht erforderlich – und bei 
den neuen Modellen auch nicht mehr möglich! 
Bei Staub- und Insektenbefall ist es hilfreich, die Rauchmelder-Messkammer mit 
einem Staubsauger sanft auszublasen. 
Grundsätzlich sollte der Nutzer eines Rauchmelders die Gebrauchsanleitung des  
Herstellers Pyrexx befolgen. 
 
 
Batteriewarnton: 
In zeitlichen Abständen gibt der Rauchmelder einen einzelnen, kurzen Piepton ab. 
Das Batterie-Leer-Signal zeigt an, dass die Energiereserve der Rauchmelder-Batterie 
angebrochen wurde. Dies bedeutet: 

• bei den Pyrexx-Rauchmeldern im SBV mit NICHT entnehmbarer Batterie ist die 
Lebensdauer des Gerätes (10-12 Jahre) erreicht. Der Rauchmelder sollte zeitnah 
erneuert und vor allem umweltgerecht entsorgt werden (Pyrexx-Kundendienst) 
 
• Pyrexx-Rauchmelder sind mit einer Stopp-Taste ausgestattet. Hiermit lässt sich 
auch das Batterie-Leer-Signal zeitweilig abstellen. 
 
• bei anderen Rauchmeldern mit entnehmbarer 9 Volt und/oder 1,5 Volt Batterie 
müssen zeitnah die Batterien erneuert werden. Nach dem fünften Batteriewechsel 
sollte das gesamte Gerät erneuert werden und das alte Gerät umweltgerecht entsorgt 
werden. 

Wichtig: Schauen Sie in die Gebrauchsanleitung des Rauchmelder-
Serviceunternehmens bzw. -Herstellers. 
Dort finden Sie in aller Regel die wichtigen und richtigen Anweisungen zum Umgang 
mit den Rauchmelde-Geräten. 
 
Kontakt und Beratung: 

Feuerwehr Solingen        Pyrexx-Service: 

Abt. Vorbeugender Brandschutz  Tel.: 0180 599 84 900 

Katternberger Str. 44/46    24 Stunden / 7 Tage die Woche  

42655 Solingen     (14 Cent/min.) 

Tel.: 0212/2202-130 bis 133   www.pyrexx.de/psp/  

 

Feuerwehr Notruf: 112 


